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Richemont startet mit Plus
ins neue Geschäftsjahr
Der Luxusgüter-Konzern mit Sitz in Genf konnte
unter anderem beim Direktverkauf zulegen.

Richemont ist mit einem deutli-
chen Umsatz-Plus ins neue Ge-
schäftsjahr 2023/24 gestartet.
Wie der Genfer Luxusgüter-
Konzern am Montag mitteilte,
hat er von April bis Ende Juni
insgesamt 5,3 Milliarden Euro
umgesetzt. Gegenüber der
Vorjahresperiode entspricht dies
einem Plus von 14 Prozent zu ak-
tuellen Wechselkursen. Bei kon-
stanten Wechselkursen liegt das
Plus sogar bei 19 Prozent.

Der Boom der Luxusmarken
wie Piaget, IWC oder Cartier
hält damit weiter an. Wie Riche-
mont schreibt, konnten die Um-
sätze in«fastallenRegionenund
Vertriebskanälen sowie in allen
Geschäftsbereichen» in den ers-
ten drei Monaten des neuen Ge-
schäftsjahres gesteigert werden.

Dabei habe der starke Auf-
schwung inderRegionAsien-Pa-
zifik den gedämpften Umsatz in
Amerika «mehr als ausgegli-
chen». So stiegen die Umsätze in
China gar um 40 Prozent, wie
Richemont schreibt.

Einmal mehr zugelegt hat
der Luxusgüter-Konzern zudem
beim Direktverkauf. Wie
schreibt, macht dieser inzwi-
schen 74 Prozent des Grup-
penumsatzes aus. Und so er-
staunt es auch nicht, dass heute
200 Verkaufsstellen mehr
ausgewiesen werden als noch
vor Jahresfrist. Zum Ergebnis
äussert sich Richemont tra-
ditionell nicht bei Quartals-
zahlen. Die Halbjahreszahlen
wird der Konzern im November
bekannt geben. (sat)

So lässt sich ganz legal hacken
Die Schweiz gerät zunehmend ins Visier krimineller Hacker, etwa aus Russland. Politik und Wirtschaft versuchen daher, den Kampf gegen
Cybercrime zu intensivieren. Dabei spielen sogenannte ethische Hacker eine wichtige Rolle – deren Rechtslage ist aber oft unsicher.

Gregory Remez

Die Liste der Cyberangriffe in
der Schweiz wächst beinahe
täglich. Der jüngste Vorfall, der
landesweit für Aufregung sorg-
te: ein Hackerangriff der russi-
schen Erpresserbande «Play»
auf das Interlakner Unterneh-
men Xplain. Dieses ist laut Bun-
desrat ein «zentraler IT-Dienst-
leister für nationale und kanto-
nale Behörden». Nun sind
heikle Daten von Verwaltung
und Behörden frei im Darknet
zugänglich, darunter vom Bun-
desamt für Polizei.

Ein ähnliches Schicksal er-
eilte jüngst auch diese Zeitung,
als Daten des Herausgeberver-
lags CH Media erbeutet wurden
und im Darknet landeten. Auch
damals hiess der Angreifer Play.
Gemäss Fachleuten hat sich die
Schweiz inzwischen zu einem
«Topziel für Cyberattacken»
entwickelt, nicht nur für finan-
ziell, sondern auch politisch mo-
tivierte Hacker.

«Gute»Hackergehen
grosseRisikenein
Als Antwort darauf versuchen
derzeit Politik und Wirtschaft,
den Kampf gegen Cybercrime
zu intensivieren. Eine immer
wichtigere Rolle spielen dabei
auch sogenannte ethische Ha-
cker oder «White Hat Hacker»,
die sich den Cyberkriminellen
in den Weg stellen – oder ihnen
zumindest zuvorkommen wol-
len. Laut dem Eidgenössischen
Datenschutz- und Öffentlich-
keitsbeauftragten (Edöb) ha-
ben Hinweise zu IT-Sicher-
heitslücken von dieser Seite
zugenommen.

Im Gegensatz zu finanziell
oder politisch motivierten An-
greifern, versuchen ethische Ha-
cker, Schwachstellen in einem
System aufzuspüren und Sys-
tembetreibern zu melden, damit
diese ihre IT-Sicherheit verbes-
sern können. Handeln sie je-
doch auf eigene Faust und ohne

Wissen der Verantwortlichen,
können sie schnell in Rechts-
schwierigkeiten geraten.

Deswegen hat der Edöb
jüngst ein Merkblatt veröffent-
licht, das sich explizit an ethi-
sche Hacker richtet. Das Doku-
ment solle allen, die «das Rich-
tige tun wollen», Denkanstösse
geben, damit sie «die Auswir-
kungen ihrer Aktivitäten besser
einschätzen können». Unter an-
derem heisst es darin, dass die
Bekanntgabe einer Sicherheits-
lücke an die Medien vor deren
Schliessung nicht mit den
Grundsätzen des Datenschutz-
gesetzes vereinbar sei.

Grundsätzlich dürfen ethi-
sche Hacker Systembetreiber
nicht schaden oder diesen nicht
in seinen Arbeiten behindern,

Sicherheitsmängel zu beheben.
Neben zivilrechtlichen Risiken
gehen die Hacker ansonsten
auch strafrechtliche Risiken
ein. So wird laut dem Strafge-
setzbuch bestraft, «wer auf
dem Wege von Datenübertra-
gungseinrichtungen unbefug-
terweise in ein fremdes, gegen
seinen Zugriff besonders gesi-
chertes Datenverarbeitungssys-
tem eindringt». Dabei sei es für
den Tatbestand unerheblich,
mit welcher Motivation die Tat
verübt werde.

IT-Experteplädiert
fürKulturwandel
Diese Rechtsunsicherheit gab
zuletzt auch in der IT-Sicher-
heitsbranche zu reden. «Mit der
heutigen Vernetzung, der Cloud

und dem Aufkommen des
‹Internet of Things› ist es gar
nicht mehr so einfach zu sagen,
was unter ethisches Hacking
fällt und was nicht», sagt Luca
Cappiello, der bei der Baarer Fir-
ma Infoguard den Bereich Si-
cherheitstests (Penetration Tes-
ting & Research) verantwortet.
Es sei komplex geworden, ent-
sprechend gebe es einen recht-
lichen Graubereich. Mit dem
Merkblatt versuche das Edöb
nun, etwas Licht ins Dunkel zu
bringen, es brauche aber noch
eine viel breitere Debatte über
IT-Sicherheit in der Schweiz.

Gar für einen Kulturwandel
im Umgang mit dem Thema plä-
diert Sandro Nafzger, CEO der
Luzerner Cybersicherheitsfirma
Bug Bounty. «IT-Sicherheit ist

kein Zustand, der erreicht wer-
den kann, sondern ein kontinu-
ierlicher Prozess, an dem täglich
gearbeitet werden muss. Grund-
sätzlich habe fast jedes System
Schwächen und Lücken, die aus-
genutzt werden können. «Die
Frage ist nur, von wem sie zuerst
entdeckt würden, von ethischen
oder kriminellen Hackern.»

Laut dem Gesetz sind ethi-
sche Hacker nicht verpflichtet,
eine Sicherheitslücke an den
Edöb zu melden. Im Gegensatz
zu den verantwortlichen Fir-
men, die eine Meldepflicht ha-
ben, sobald etwaige Lücken ein
«hohes Risiko für betroffene
Personen» mit sich bringen.
Dies geschehe jedoch nicht im-
mer, monieren die IT-Sicher-
heitsexperten.

«Immerwiedererlebenwir,dass
Softwarehersteller oder Firmen
nur zögerlich oder gar nicht auf
gemeldete Schwachstellen re-
agieren, denn die Schliessung
einer Lücke ist natürlich immer
mit Kosten verbunden», sagt
Cappiello von Infoguard. Erst
kürzlich habe man einen Fall von
Babykameras gehabt, über die
sich theoretisch jeder Zugang
verschaffen und sogar die
Sprechanlage übernehmen
konnte. «Der Hersteller hat je-
doch monatelang nicht auf unse-
re Meldung reagiert, so blieb die
Sicherheitslücke offen. Hier soll-
te man sich überlegen, ob Fir-
men in solchen Fällen künftig
nicht mehr zur Verantwortung
gezogen werden sollten.»

«EthischeHackerhaben
zunehmendwichtigeRolle»
Auch bei Bug Bounty kennt man
derartige Beispiele zuhauf.
«Noch immer werden Fehler
und Lücken gerne unter den
Teppich gekehrt, dabei wäre ein
offener Umgang mit dem The-
ma wichtig für alle Beteiligten»,
sagt Nafzger. Eine Firma müsse
sich heute genauso um seine IT-
Sicherheit kümmern wie um die
tägliche Buchhaltung und die
Geschäftsstrategie. «Ethische
Hacker haben hier eine zuneh-
mend wichtige Rolle, werden
aber noch nicht als wichtige Sta-
keholder erkannt.»

Nafzgerwünschtsichdeshalb
eineGesetzesanpassungoderzu-
mindest «eine stärkere Etablie-
rung von ethischem Hacking»,
damitunterdefiniertenRahmen-
bedingungen legal gehackt wer-
denkann.Cappiellopflichtetbei:
Natürlichgebeesauchvermeint-
lichguteHacker,diestümperhaft
vorgingenundzueinemfalschen
Zeitpunkt zu viel preisgeben –
zum Nachteil von Nutzerinnen
und Nutzer. Kriminell werde es
aber erst dann, wenn Hacker
«Daten klauen, sich bereichern
oder die Privatsphäre von Nut-
zern missachten».

Daten der Bundesverwaltung sind besonders begehrt. Im Bild: Bundeshaus in Bern. Bild: Gaëtan Bally/Keystone

Anlagefonds

Bezeichnung Währung Ind. Wert ±
2023

Strategiefonds

LUKB Expert-Ertrag CHF 2/1 e 140.40 1.7

LUKB Expert-Zuwachs CHF 2/1 e 196.20 2.7

LUKB Expert-Wachstum CHF 2/1 e 105.80 4.1

Aktienfonds

LUKB Expert-TopGlobal CHF 2/1 e 233.70 17.3

LUKB Expert-TopSwiss -P- CHF 2/1 e 162.60 13.7

LUKB Expert-Aktien Schweiz -P- CHF 2/1 e 126.20 7.2

LUKB Expert-Tell CHF 2/1 e 123.20 8.3

LUKB Expert-Aktien Euroland -P- EUR 2/1 e 118.80 16.2

LUKB Expert-Aktien Euroland S/M EUR 2/1 e 130.40 12.2

LUKB Expert-Aktien Nordamerika -P- USD 2/1 e 168.90 18.0

LUKB Expert-Aktien Ausland -P- CHF 2/1 e 108.40 7.3

Vorsorgefonds

LUKB Expert-Vorsorge 25 -E- CHF 2/1 e 105.10 4.6

LUKB Expert-Vorsorge 45 -E- CHF 2/1 e 165.00 7.0

LUKB Expert-Vorsorge 75 -E- CHF 2/1 e 129.50 10.6

LUKB Expert-Vorsorge 100 -E- CHF 2/1 e 97.30 13.3

Obligationenfonds

LUKB Expert-Obligationen CHF -P- CHF 2/1 e 91.80 2.1

Übrige Fonds

LUKB Expert-Global Conv. Bd Fd -P- CHF 2/1 e 98.10 2.7

0844 822 811
www.lukb.ch

Aktienfonds
ZugerKB Aktien Schweiz (CHF) A CHF 2/1 e 134.97 11.3
ZugerKB Aktien Europa (EUR) A EUR 2/1 e 127.87 11.3
ZugerKB Aktien USA (USD) A USD 2/1 e 173.45 17.5

Anlagestrategiefonds
ZugerKB Ausgewogen (CHF) B CHF 2/1 e 113.60 3.2
ZugerKB Dynamisch (CHF) B CHF 2/1 e 111.98 4.0
ZugerKB Konservativ (CHF) B CHF 2/1 e 98.81 1.8

Vorsorgefonds
ZugerKB Ausgewogen (CHF) BV CHF 2/1 e 105.19 3.2
ZugerKB Dynamisch (CHF) BV CHF 2/1 e 114.21 4.0
ZugerKB Konservativ (CHF) BV CHF 2/1 e 96.13 1.8

Strategiefonds
SZKB Strategiefonds Zinsertrag Plus A CHF 2/1 e 94.85 2.6
SZKB Strategiefonds Einkommen A CHF 2/1 e 99.25 3.6
SZKB Strategiefonds Ausgewogen A CHF 2/1 e 112.96 5.3
SZKB StrategiefondsWachstum A CHF 2/1 e 126.31 7.8

Ethikfonds
SZKB Ethikfonds Einkommen A CHF 2/1 e 98.96 2.9
SZKB Ethikfonds Ausgewogen A CHF 2/1 e 111.21 4.1
SZKB EthikfondsWachstum A CHF 2/1 e 90.41 5.2
SZKB Ethikfonds Kapitalgewinn A CHF 2/1 e 115.69 6.1

Obligationenfonds
SZKB Obligationenfonds CHF A CHF 2/1 e 91.46 3.5

www.szkb.ch/fonds

041 709 11 11
www.zugerkb.ch

Aktien- und Dividendenfonds
SZKB Aktienfonds Schweiz A CHF 2/1 e 112.89 6.2
SZKB Dividendenfonds Schweiz Plus A CHF 2/1 e 93.21 4.6

Indexanlagen
SZKB Indexanlagen Ausgewogen A CHF 2/1 e 95.96 4.6
SZKB IndexanlagenWachstum A CHF 2/1 e 89.75 5.9
SZKB Indexanlagen Kapitalgewinn A CHF 2/1 e 111.40 7.7

Vermögensverwaltungsfonds
CS (CH) Int. & Div. Focus Yld CHF UB CHF 2/1 e 96.43 -0.4
CS (CH) Int. & Div. Focus Bal CHF UB CHF 2/1 e 108.56 0.3
CS (CH) Int. & Div. Focus Growth CHF UB CHF 2/1 e 121.43 0.6
CS (CH) Privilege 20 CHF UB CHF 1/1 e 100.87 2.4
CS (CH) Privilege 45 CHF UB CHF 2/1 e 118.07 3.3
CS (CH) Privilege 35 CHF UB CHF 1/1 e 102.75 2.3
CS (CH) Privilege 75 CHF UB CHF 1/1 e 107.66 5.0
CS (Lux) Global High Income USD UB USD 1/1 e 183.26 4.3
CS (Lux) Portfolio Fund Yld CHF UB CHF 2/1 e 101.66 2.0
CS (Lux) Portfolio Fund Bal CHF UB CHF 2/1 e 111.81 3.2
CS (Lux) Portfolio Fund Growth CHF UB CHF 2/1 e 124.90 4.6
CS (Lux) Sys Index Fund Yld CHF UB CHF 2/1 e 102.89 2.4
CS (Lux) Sys Index Fund Bal CHF UB CHF 2/1 e 114.57 4.0
CS (Lux) Sys Index Fund Growth CHF UB CHF 2/1 e 128.63 6.3

Fondseinträge können bei CH Regionalmedien AG,
041 429 52 52 oder inserate-lzmedien@chmedia.ch
disponiert werden.

Erklärung Anlagefonds

Konditionen bei der Ausgabe
und Rücknahme von Anteilen:
1. keine Ausgabekommision und/oder Gebühren zugun-

sten des Fonds (Ausgabe erfolgt zum Inventarwert).
2. Ausgabekommision zugunsten der Fondsleitung

und/oder des Vertriebsträgers (kann bei gleichem
Fonds je nach Vertriebskanal unterschiedlich sein).

3. Transaktionsgebühr zugunsten des Fonds
(Beitrag zur Deckung der Spesen bei der Anlage neu
zufliessender Mittel).

4. Kombination von 2) und 3).
5. Besondere Bedingungen bei der Ausgabe von Anteilen.

Die zweite, kursiv gedruckte Ziffer verweist auf die
Konditionen bei der Rücknahme von Anteilen:
1. Keine Rücknahmekommission und/oder

Gebühren zugunsten des Fonds
(Rücknahme erfolgt zum Inventarwert).

2. Rücknahmekommission zugunsten der Fondsleitung
und/oder des Vertriebsträgers (kann bei gleichen
Fonds je nach Vertriebskanal unterschiedlich sein).

3. Transaktionsgebühr zugunsten des Fonds (Beitrag zur
Deckung der Spesen beim Vorkauf von Anlagen).

4. Kombination von 2) und 3)
5. Besondere Bedingungen bei der

Rücknahme von Anteilen.

Besonderheiten:
a) wöchentliche Bewertung, b)monatliche Bewertung,
c) quartalsweise Bewertung, d) keine regelmässige Aus-
gabe und Rücknahme von Anteilen, e) Vortagespreis,
f) frühere Bewertung, g) Ausgabe von Anteilen vorüberge-
hend eingestellt, h) Ausgabe und Rücknahme
von Anteilen vorübergehend eingestellt, i) Preisindikation,
l) in Liquidation, x) nach Ertrags- und/oder
Kursgewinnausschüttung

Kursquelle

Kurse ohne Gewähr
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